
  

 

 
Statement des Migrationsbeirats München zum Anschlag im Zusammenhang 
mit dem Christopher Street Day (CSD) in Berlin 
 
Der Migrationsbeirat München ist zutiefst erschüttert über den Anschlag am Rande des 
Christopher Street Day in Berlin. Unsere Gedanken sind bei den Opfern, ihren Angehörigen 
sowie allen Verletzten und Betroffenen. 
 
Dieser Angriff richtet sich nicht nur gegen die LGBTQI*-Community, sondern gegen die 
Grundwerte unserer offenen und demokratischen Gesellschaft: Menschenwürde, Freiheit, 
Vielfalt und das Recht, ohne Angst zu leben. Hass und Gewalt dürfen in unserer Gesellschaft 
keinen Platz haben. 
 
Als Migrationsbeirat stehen wir solidarisch an der Seite der queeren Community. Wir setzen 
uns entschieden gegen jede Form von Menschenfeindlichkeit, Extremismus und 
Diskriminierung ein – unabhängig davon, gegen wen sie sich richtet. Gerade jetzt ist 
Zusammenhalt wichtiger denn je. 
 

Im Namen des Migrationsbeirats der Landeshauptstadt München 
 
Dimitrina Lang 
Vorsitzende 
 
Pressekontakt des Migrationsbeirats 
Dimitrina Lang, Vorsitzende des Migrationsbeirats 
Sendlinger Straße 1, 80331 München 
Telefon: 089/ 233 - 92558 
E-Mail: mb.presse@muenchen.de 
www.migrationsbeirat-muenchen.de 
 
 
Der Migrationsbeirat der Landeshauptstadt München besteht aus 50 nichtdeutschen oder eingebürgerten Münchnerinnen 

und Münchnern. Sie vertreten ehrenamtlich die politischen Interessen der ausländischen Bevölkerung. Der Migrationsbeirat 

engagiert sich öffentlich für die politische, rechtliche, soziale und kulturelle Gleichstellung von Deutschen und 

Nichtdeutschen. Der Migrationsbeirat hält intensiven Kontakt zu den im Migrationsbereich tätigen Vereinen, Gruppen und 

Initiativen in München. Da in dem Migrationsbeirat Mitglieder aus unterschiedlichsten politischen Listen und Nationen 

zusammenarbeiten, steht er auch modellhaft für Toleranz und Völkerverständigung. 
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